
»̂K «« Freitag am R4 März R8«»

Z. 57. »
Ausschließende Privilegien.

D a s Handelsministerium hat die Anzeige, daß
I . I . Bauer das ursprünglich unterm 23 Septem-
ber 1858 dem M a r Kmpcr ertheilt,, seither ail ihn
übergegangene Privi legium auf eine Verbesserung
der bereils pl iv i legi l len Eiscnmöbel, in Gemäßheit
des am 15. November l I , vorschriftsmäßig lega.
lisiite» Kau i - und Veikaussverlragls an Joseph
Eiseilschimel, Eisenmöbelfabrikanlen i» Wien, Land,
straße 3ir. 5!7 , vollständig übertragen habe, zur
Kennlinß qenommsn und die Einregistrirung dieser
Uelertlagunq veranlaßc.

Wien am 5. Dezember »86».

Das Ministerium für Handelr und Vo lksw i r lh .
schafl hat nachstehende Privilegien ertheilt:

Am 5. Dezember »86 l .

1 Den Schäss.r und Walker , Fabrikanten in
B e r l i n , über Einschreite» ihres Bevollmächtigte»,
i^eorg Mark ! in W i e n , Iosephstadt Nr . l » 0 , aus
die (Kssiodlilia. eincs »cucn Verfahrens zur Herstel
lung von Leuchtgas niit eineni eigenthümlichrn Appa»
rate. sü>- die Dauer cioes Jahres.

2. D.'M Johann Krau^g! , Mechaniker in W i l .
ten bei Innsbruck, auf die Erf indung ciner Luflver.
düonul'gs- und Verdichtungspumpe, für die Dauer
eines Jahres.

3. Dem Georg Günlher , t. k. H>n>ptmann in
der Armee zu Linz. auf die Elsindung eines Tacho.
M t e r s (Schnel lmessers) zum Schne l l zc i chnen , f ü r
die Dauer eines Jahres.

4. Dem Heinrich Geifert, Billardfabiikarilen
in Wien , Margarethen Nr. 13, auf eine Verliesse,
rung der Bi l lard . Mantinel le, sür die Dauer eineS
Jahres.

5. Den I , M . Otlenheimer K Söhnen, Kor.
sllienfadrikanlen zu Stut tgart im Königreiche Würt<
lemberg, über Einschreiten ihres Bevollmächtigten
S . Krul l in W i e n , Leopoldstadt Nr. 3 , auf eine
Verbesserung der Korsetlwcbstühle, für die Dauer
von sieben Jahren.

Di^e Vc ib^c lung ist im Königreich Wüi t lem.
belss scil 2«. Jun i l i i t t l auf die Dauer von »0
Jahren p.ilenlist.

6. Dem Joseph Fn)lar, Schlossermo'strr zu
Fünfhaus bei Wien , aus lie Ersiildung eiocü Heiz
ofens, pcnamit »Argand-Ofen", <ür dic Dauer eines
Jahres und

7. Dcn, Farcol et Söhnen, Maschincnsadrikanlcn
zu Port S t . Quln dei Par is , ü'rer Elnschreiteu
ihres BcvoUmachl'glen Jostph ünlon Frelh^rrn von
Sonnc^lhal , Zivil» Iügeni^ur in Wi<n, Wleden
Äir. 565, auf ei»e Veidessclung in der Konstrlltlion
der Dampfhämmer, sür die Dauer Ein«5 ^ahies.

Die Privllegiums<Bcsct)le!l)ungen desinden sich
im k. k. Privilegien < Archive in Aufbewahrung und
jene zu Nr. l , 2 , 3 und 6 , deren Geheimhaltung
nicht nachgesucht wurde, lönnen dort einglslhen
werden.

Nachstchcode Privilegien sind erloschen und als
sclche vom l. k. Plimllgiei!.Archive im Monate No,
vember >86l eliire^istsiit wl>rdl», uud zwar-

>, Daß Privilegium dcs Al<rander Beschorner
(zuletzt an ?ln!o» Greif übercragen) ddu. 3 l . M a i
1855, auf de Elsindung eines zerlegbaren Belles
auS Eisen.

2 Das Pl ivi l rg'um dcs Joseph Echulhos. Moriz
Perles <n,d Franz G)riomar, ddo. 3 M a l »856.
auf die Ersi»du>>g von meiallenen, lerondlis ei,er.'
nen Säwui,gräde>n neucr Konstruktion auS einem
Glücke.

3. Das Privilegium dcs Franz M«r<>y. tdo
4. Mai ! 8 . ^ , aus »me V . i l'lsselung in »., Kon.
strullio,, ll»d Eonichll l ig aUer ^allu>>^»n Ocic».

4. D>>s P>ivllltt>um res Iol)ai,» B.'püst Po.
gamnl. d l l ' 9 Ma i l«56. „u , die Ersmduug e,.,el
Koilsirlttllon v^„ Damvf,chiss,ll, wodurch dieselbe,,
eine w.i t größere Geschwindigkeit etlangen.

5. Das Priv i l lg ium d.s Arscluus August O l i .
vicr, ddo. l l . M a i »>>!)«, au, die Eifmdung cines
verdesseitcn Verfahrens, die Nohseide zu hasp.In

l). Das Privilegium des I , W . B.acht u„d
Franz Ziill i ler von ZciUiiilhal, ddo. ,2 . M a i ,85U.

. auf eine Verdesserung im Verfahren der Ketten,
und Strähn < Druckerei.

7. Das Privilegium des Hugo ücndcck.-, ddo.
l i . M a i , 8 5 « . anf ei»e Verbesserung a» den Be
lebungsüfcn der thierischen Kohle i " den Zuckerfabriken.

« Das Privilegium d<s Johann UrfuS, ddo
!2. M a i »856, auf eine Verbesserung in der Erzeu.
gling eines mineralischen Düngers.

9. DaS Privilegium deZ Johann UrfuS, ddo.
l3 . M a i 1856, auf l ie (5'sindlmg einen mineral,-
schen Dünger zu erzeugen, rer alle bisherigen tünst«
lichen Düngerarlen a» Wohlfeilhelt übeillesse.

>0. Das Privilegium des Kar l Georg Mül ler,
ddo. l4 . M a i 1856, aul, die Erf indung, aus dem
Thecrivasser, welches bei der trockenen Destillalion
der Braunkohle zur Gewinnung deS Brauntohlcn.
»Heers zurückbllibt, Ammoniak uuo Ess!gsäuec auS
zuscheiden.

11. Das Privilegium des Tbeodor Wiede und
Ernst Preßprich, ddo. l4 . Ma i «856, auf die Erfindung
«iner Horizontal,Vertikal Walz.Walke mit rolirendem
SiauchnncdanismuS für Tuch. und Wollstoffe.

12. Das Pliv,leglum oeS Gioacchlno Mago,
ddo. l5 . M a i l856, auf die Ersiodung einer Vor .
richlung zum Enthülsen und Reinigen deß illliseS.

»3 Das Privilegium deS Franz Friedrich Kul la
und Franz 3tam. ddo. 4. M a l »85!,, auf die Er-
findung eincs von dem Eist^enannlen eriundenen
Dampfheizapparates.

14. Das Privi legium des Daniel Wambtra,
ddo. l<1. M a i l 8 6 8 . auf die E'sindung einer M a -
schine zur Erzeugung von Füllern (Flinserln).

15. Das Privilegium deS Friedrich Kuhlmann,
ddo. »5. M a i ,858, auf die Erfindung eigener Ver,
fahrungsaltln im Großen nnd auf ötonomische Weise
Ehlorbarium zu erzeugen.

16. Das Privilegium Hes Johann Jakob Huber
ddo. 23. M a i «858, auf dic Erfindung einer ei»
genen Hallung von Bijouterien aus edlem oder un.
edlem Metal l , ' mit beweglichen Thei len, welche
durch leichte Veränderung in verschiedene Form und
Gestalt gcbra.ll und so getragen werden rönnen.

l? . Das Privilegium des Adolph Helscy (an
Jonas Halscher übertragen), ddo. 25. M a i 1858.
auf die Erfindung und Verbesserung eines Pulvers
zur Schafwollwäschc und sleinlgung von Möbeln
und andern Stoffen.

18. Das Privilegium des Samuel Krausz und
O. N. Lackcnbacher, ddo. 30. M a i »858, auf die
Erfindung einer Maschine zum Maßnehmen bel El»
zeugung von Fraucn > Fußbekleidungen, genannt:
«Schvchmachli. ^ l a h ' Maschine."

li). DaS Privileg'»!"' r,K Ioha»r, Schumann,
ddo. I I) . M a i »6ä8, auf die l5<ft"duüg l>on weißei,
Etcinzlsg^ln ul>d de»» Elzcuguo^s > Ar l .

20. Das Privilegium des Albrccbl Bernhard
Heller und Otto Äras doo, 3, M.,i »»59, auf die
Erfindung eines Schiris, und Polier < Mit tels auS
Schlucken von Silbcrhüllcn,

21 . Das Privilegium des Friedrich Paget, ddo.
7. M a i »859, auf die Elslnduiig einer verbesserten
Ralsinilung des Zuckers.

22 Das Privilegium res Johann Szenisüt
ddo 7. M a i »859, aus die E'swdung eineb e'ge».
lhümlich kl'nstruirlen Doppelfenstrrs mit hermeliichem
Verschluss.-.

23. D i s Privilegium b,s Jakob HeSzer, ddo.
!8. M a i l959, auf die E,fii,dung Knöpie c.n M a n .
!,ertleid<rn mil ei»ei Federvorlichlung zu befestigen,
statt, sie anzunähen.

21 . D.'Z P' lvit tgium des ii <Z. Slenxns und
E. Breun l l " . ddo. 2 l . Ma i »8i i9, auf die E i f ln .
düng eines lläulerungsmittels bll dei Rübenzucker.
fabi,kal>on.

25. Das Piiuilegium dri Fl<inzisla We,ß,
ddo. 25. M a i »859, auf di, Erfindung einer das
Kölner»vasser tls.tzendiN Kompusuion von Essenzeo,
glnan.t «l>:H„ ll« l'l-ntzuu."

26 DaS Püvlle^lum de5 Stcian Iaschka, ddo.
27 M n i ! ^5 !^ , «us die Vllbfss.ru»g der W^»ch°
Maschinen.

27 Dns Piiv!leg>l>m des Joh^ün Eyllstoph
Entr is , dc,o. 27. M>»> »8-^9, aus dl< Ve>dr>sc>u,!g
an Schlösstln u»d Schluss.!<»

2». Das Privilegium des Eugrn Baigiel , ddo.
l. M a i »K6l», aus die Erfindung eisenblechener
rmaill i ltei Schläuche ui»d Ein,atze ,ür Aborte.

29. Das Plivilegium des Ios<ph Mcidinger,
ddo. 3. Ma i I 860 , a»s die E>fl»Du»g alle und
zersprungene Eisenbahnschwellc» nach < t» bis »2
I a h i l n iin lriiuchbaren Instance zu erhallen.

30. Das Plivilegium des Wilhelm Scheune,
mann ddo. 3. Ma i »860, auf die Verbesserung der
Sp^ luge ln .

3 l Das Plivilegium des Joseph Hollederer,
ddo. 9, M a i I860, auf die Verbesserung einer Feurr.
löschmaschme u»d Saugspritze.

32. Das Privilegium des Ignaz Bachracb,
ldo. ,o y)?ai »860, auf die Vl'bessrrung an der
Kopir . Presse.

33. DaS Privilegium des Joseph Hilscher, ddo'
/2 . M a i I 8 6 0 , auf die Erfindung, einer an jede^
Drehbank anzubringenden Vorrichtung, mittelst wel'
cher Hölzer rechtwintelicht gelocht, genulhet, abge'
falzt und mit gekehlten Verzierungen verschcn wer,
den lönnen.

34. Das Privilegium d<s Samuel Kuschle, ddo.
»2. M a i »860, auf die Verbesserung einer Wi l l y ,
schafls. Kaffct) »Maschine mit Obereaufsah,

35. Das Pllvi.egium des Joseph iludold, dto.
12. M a i »86l i , auf die Elfmdung eixes Kom»
binalions.-Schlosses, genannt »üudolo'S EichelheltS«
Schloß."

36. Das Privilegium de« Johann .').ada, ddo.
i4 . Ma i i860, auf die V,rvlss,ru»g in der Kon.
strutlion line« Hobels zur Erzeugung von Holzstiflen.

37. Das Privilegium deS Kar l ! la„dlmann,
ddo. l5. M a i »860, auf eine Verbesserung in der
Erzeugung von Hornlnöpfen aus ganzen Klauen»
lafeln.

38. Das Privileg'um deS Daniel Wilhelm
Beck, ddo. »5. M a i I860, aul die Ersinduug eines
ImpragnirungsoerfahrenS für Hölzer.

39. Das Privilegium deß gr. M a r . Thym,
ddo. »7. M a i i860, auf die E'sinoung einer Haar.
wuchs , Tinktur.

40. Das Privilegium des Kar l Kön ig , bdo.
20. M a i i 8 6 0 , aus die Erfindung die Brauhaus-
Hefe zu entbittern und zu entfärben, sowie in eine
gute Preßhefe zu verwandeln.

N . Das Privilegium des Karl Kragl ^ur,.,
ddo. 20. M a i »860, aus tie Verbesserung in der
Erzeugung der Wal la .

42. Das Privilegium des Leopold Deutsch,
ddo. 22. M a i I860 , auf die Verbesserung m der
Lithographie.

43 Das Privilegium deS Heinrich Tempele
(an Heinrich EnderS übertragen^, ddo. ltt M a i
«857, auf die Verbesserung der Brenn», Desiil l ir.
und Nektisizll'Apparale.

44. Das Privilegium deS Wolf Schöller, ddo.
2». M a i »857, auf die Verbesserung Filztuch zum
Gebrauche von Kleidungsstücken, zur Einhüllung
von Dampfröhr,»,, Kesseln, Schiffen u. f. w. mil
oder vhnr Gtwlbe dautlhaster und elastischer zu
erzeugen.

45 Das Privilegium d,S Joseph Bauch san
Wenzel Konvalmla übelllagen). ddo. 27. Ma i l857,
auf die Verbesserung in der Vorbereitung aller
Arten von Baumwol l - Geweben behufs Der Färbe«
rei, und des HeuftdruckeS.

46. DaS Piivilegium des Fiiedricd August
, P a u l i , ddo. 28. M^ i »857, auf die Verbesserung

in der Konstiuklion elsernel Balkenbrücken mil. An.
wendung ftltrümmler Stemm» und Spanngurlen.

47. Das Privilegium deö Heinrich B l t l o n ,
ddo. 29. M a i »857, auf die Erfindung n«uer M « .
tel und Verfahrungsaslen, um Branntwein und
Alkohol aller l lr t zu reinigen und zu enliuseln.

48. DaS Privilegium des Hermann Ehrenfeld,
ddo. 20. Oklober <»58, auf e>ne iUe,desselu„g im
Bleichen der Stärke.

^ Alle diese hiel aufgeführte» Prioilegiel, s,i,0
^ durch Zeilablauf erlösche» und es tö'i"e>» die bezüg»
! lich'N Pr iv i leg, , , , , Blschllldung'n von Jedeimaim
! l'm l . t. Pclvllegltn ?l<ch!v< lingeseven w . ' ! t ! ' .

! Wien den 7 Dezember »80»

Ftundmachung.
(35 wird l)lcmic zln- ösfcnllichcn Kenutnift

gebracht, d ,̂ß mlt Rücksicht ^uf die begl.n.r»'
dcn Bolarbclten füt- o»e am .i«l Apnl d I .
stattfl'noendi' dllizchnte Verlosung d^r traini
schcn G>.undcnllclstnngS Odligacioncn, die Bor-
nähme der Z u sa m m e n sch re i b u n g e n oder

! Z e l , ' t l ) e i l u n g c n der bis Ende Oktober »«<»«
! zur Rückzahlung angemeldeten klinischen Grund '
entlastungü-. Obligationen , so wie ferner auch
die Vornahme v o n so lchen U m schrei b u n «

^aen jt-ncr Obligationc»,, bei welchen die neuen
Obligationen andere Nummern erhalten müßten,
während der Zeit vom »5. d. M . und bis
zum Tage der Kundmachung der am 3U. Apr i l
d- I - gczog'uen Schuldverschreibungen, n i ch t
stattfinden können.

Vom krain. Landeöauöschusse.
Laibach am 7. März »SV2.
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Z. 391. (2) Nr. 34 l .
E d i k t ,

Vom k. k. Be^rköa,„le Egg . «ls Gcricht. wild
den uubekaunleu Aufenlhcilles abivesenden Michael und
Maria Merknsch von Aich und ihren ebenfalls »nbikann-
leu Aufenthaltes abwesenden RechlSnclchfolgeru hiermit
erinnert:

Es habe Iobau» Gcrli;h von Aich. wider dieselben
die Klag? auf Verjährt > und Erloschcncrklärung der mil
dem Schuldscheine vom >'. Oktober 1806 für sie alls sei-
ner. i,l, Gruudbuchc Kreulberg >"!' Ni l ' . Nr. l4 . Rckif.
Nr. 6 uorkolnmeiidcn Hubrealität sichcrgesteUtcu Forde»
runqeu pr. 3li0 lino 230 ft. C. M.. «ul> pri»«^. 3. Fe-
bruar 1862. Z. 431. hicramts eingebracht, worülcr zur
ordcllllicheu »nündlichen Ve> Handlung die Tagsaynug
auf vc„ 3. Ma i 1862 Vormittags 9 Uhr mil den, An-
hange des §, 29 der allq G. O. angeordnet, und für
die Geklagten wegen ihres uul'ck.nuiten Aufenlbaltes
Hr. Andreas Marol vo» ^'llkoviz als ('ui'nlol' u<l «c,-
luln auf >bre Gefahr lind Kosten aufgestellt worden isl,

D.ffen werden dieselben zu dein Ende verstänri-
gct. daß sic allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
oder sich cilleil ander» Sachivaller b.stelleir ii,,d> an»
der namhaft zli nuich^u habe». widrigens ditse Rechts-
sache mir mil rem aufgestellten Curator uei Handel!
werden, nnd sie je^sü daraus enisteheiioen Nachtheil
sich selbst zuzuschreiben haben wi r ren.

K. k. Bezi,ksaml Egg , .,Iö Gericht, am Ü. Fe.
bruar 1862,

Z . ^ M . ^ ( 2 ) N r?87 i i .
E d i k t .

Vom geferiiglen k, k. Bezirksamte. als Gericht,
wi ld bekannt gemacht, daß die in dcr Erekulionssache
der Anlonia Panschin. durch Dr. Urani^h, siegen
Johann Presche vox Iiepne. in Folge Bescheides ddo,
13. Dezember v. I . . Nr. 6793. nuf den 6. Mär;,
6. April lliid 6. Ma i l, I , angeordnete eresiltivs
Feilbietung der. dem Erekulen gehörigen Realität,
über Ansuchen der ErefntionSfnhleril« cnif den ü. Mai .
den 6. I m u lind 6, Jul i I. I . mit dem vorigen An-
hange übertrafen >v>'sde.

K. k, V'-zirksamt H l e i n . alö Gericht, am 24,
«elnnor l862.

Z7^04? '(2) ' " ^ "Nr. 7870.
E d i k t .

Vom k. k. Nezüköamle Fsisirit), alS Gericht, wirr
hiemit l'kkanl't genlacht:

Es sei in der Ereklitionöslichc des Herrn Anto»
Schüidsrschizh von FciNriy. wider Josef Nooak uo„
Kleiulilniloui; l"'>"- ^^ ̂  3(1 kr. o. W,.1)icmit rem kicß
gerichlli^'sn 'Kcschcic'e vom 13. Ma i 1 8 5 l . Z. 2U72.
auf ccn 4. T>rt>ml'sr I. I . augcoronct gewesene» 3.
erel, Re.ilfellbictuu^ rcassllmando ncucrlich auf ^en 3
Mai I. I . in der liielorligen Amlölauzlci mit l'cm ^origeü
Andai'ge a i ^e^du l l .

ss. k. iUc^irksamt F.istrit) . als Geiicht. am 2.
^ Jänner l862 .

Z. 4Uö. ^2) Nr. 787 l .
E d i k t .

Das k. k. Peziiksäml Feisttih. .»Is Gericht, macht
hiemit bekannt:

Es sci i» l'lr Elekxtionösache dcs Herrn Anlon
Schnirerschich oon Feislr,y. wldcr Iol 'aun Schain uou
Gl.n't'chruu». !><:!(). 2l)0 fi. E, M,. die mit rieggencht-
lichen, V^sch.ids vom l . 'Au^nst I860. Z 39.'i0 . anf den
10. Oktol'cr I, I . an^eordnel ^eweftuen tri l le» Real«
flildictun^ re.isslim.indo auf den 8. Ma i l . I . mit V . i
bedalt d.ö Ortes und n:>t den, voii^e,, Anhange ai,gc-
ordnei worden.

K. k. Ve^irlsamt ^c i^ r iy . 'ilß Gericht, am 27,
Dezember !8 ( i1 .

Z 406 (2) Nr. 7872,
E d i k t .

Das k. k, Bezirksamt ^lisl-ip. alS Erricht, mcichl
hiemit bekannt:

Es sei in der Erekutionssache res Hrn. Anton
Schl'ioerschit) von Fe!sjr>y. a .^" l Josef /^ l !u-^ l l>c, j
von Derckoiizh«'. l^-lo. 20 fi. C. M . . die mit dicpge-
richllichem Vescheide vom 22. Juni 18^7. Z. 3034.
auf dl» 6. November l8.'!7 angeoroult <ie!l'ls,nc,
jeroch simile t-ritie erckntiuc Feilbietnng der ssegncr'schen
Realität r.ass»ma„do auf den 7. M.u k, I . mit Veibe-
halt des Ol lc^ nnt) mit dem vorigen Anhang ange-
ordnet.

ss. k. Be^irkciamt Feistrly. als G l i c h t . am 27.
December l«62^

Z^4Ü7.^ l2) Nr. 7873.
E d i k t .

Vom k k Be^irksamte Feistrit). als Gericht, wild
hiemit bck.innt gemacht:

Es sci in r>cr Erckutionösachc !?cs Hcrrn Anton
Znidcrsii vo» Zeissny. sseae» Josef Me ismk 'Suak
'.'on ^leinbukovi;. p.'lo. 130 st. C, M-, die Nlit d ieß^.
richtlichem Vescheioe uc»m 10. I nn i 186 l . Z. l 8 4 . auf
dcn 3. Ju l i ! 8 6 l augcolduct ^cwes.-ne dritte ereklllive
Nealfeilbiltnng reasslxuanlo nellerüch auf den 8, Mai
k. I , DicranNs mit 5cm uorigsn Anh,in>^e angeordnet.

^t. k. Bezilksamt «^istciß. als Gericht, am 27.
Dezember 1862.

Z. 418. (2) Nr. !!»-'.
E d < k !.

Von dem k. f. '^ezirksainle Gil lkield. alö Ge-
richt, n'ird dem ui'l'cfannl wo befindlichen Marl in
Duch von Sadnknje nni' dessen linbelannlen Rechts-
nachfolgern hiermit erinnert:

Es liabe Iol 'anu Koitar ^on Sabuknie, niider
denselben die 5lldge auf Anerkennimg dcs Ei,jeullinm-
rechtes rückslchllich der Realität Nrb. Nr. lö7 n<!
Hcirschafi ^audNr.iß. >n>f Grund der Elsihung. >»l)
piüc^. 26. Jänner 1862. Z 19^. l'!cran>ts eingc.
bracht, worüber zur ordentlich!!! mündlichen Velhand»
lung die Tagsahnng al,f dc» 7. Inu i 1862. fiüh 9
M r mil deni Anhange deö §. 29 a. G. O. hiergc-
richls angeordnet, und den Geklagten wegen idres un-
bekannten Anfcntlialles Herr Karl Dcrnoufchek von
Arch als (^urijlor nll i^luiu auf ihre Gefahr und KoNcn
lcsleltt ivurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende uer^ä»di,ill.
dliß sie allenfalls zn rechter Zei, s.-II'st ^u ei sch.'ine», oc>cr
sich einen anderen Sachwalter zn blstellln un» anhir
nambaft zu machen dabln. widrigens diese Ncchtös.'che
mit dem liuiglstelllcn Kurator verband,'!! wcrden wiid.

Fl. k. Veznköamt Glnkf. lo. alS Gericht, am 26
Jänner 1862.

Z. 4 l 9 . (2) ^ ' Nr. 753.
E d i k t .

Vom k k. Ac^iiksanile l>aas. al^! Gericht, 'l'ird
über Ansuchen rer Sladlglmcinoe ^aas. die Einleitung
eer Amorlisirling des angeblich mVerlust gerachcnen i.'eg>
scheineö übei die von derselben wegen ordnungsmäßiger
ilraplirung der Bezirks - unl) Steuerainlsll'kalitäten am
1. November 1864, :ml) I . Art 1 bei dem k. k. Sicner-
an,te <̂ aas erlegte Kaulion blmi l l i^r l , und es weipen
demnach alle Jene. die hierauf rinc» Ausprlich stellen
wollen, aufgefordert, iln Nl-ehi »arailf l'iunen 1 Jahr. 6
Wochen und 3 Tage», vom u»lsnangssci)ten Ta.^e an ge»
icchncl. bei diesem Gerichte um so gewisser nachzuweisen,
midrigens sonss dieser Vegschein nach Veilallf dicscr Frist
über neuerliches Ansuchen der Amortisirungswcrbcrinn
il'lr amortisiri crklält iverden winde.

K. k. Bezirksamt u.ias. als Gericht, am 9. Fe.
bruar 1862.

Z. 430. (2) Nr. 2377
E d i k t .

Vom k. k. städl. dcl,g. Bezirksgerichte Reibach,
wird hiemit bckannt gemocht:

Es sei über Ansuchen dcs Herrn Franz Hing.
o>e ercknlioe Feilbiclung der dem Anton Ianelchlzl»
uon Vllizbc gelwrig geivesenen, nun ans N>m>cn der
Mai ia Iaiusch.zb ucrgewährtcn im Griuiddnche S>.
Peter Ilrb. N'r. 4^> voikommenoen behaupte», aui
9 9 l fi gerichtlich geschälten Hubical i iät, lulgen ans
dem Vergleiche Odo. 26. Mäiz !8i i8. Z, 49/i6, schul»
digcn Restes pr. 17^ fi. 32 lr. ö. W. s.'mml Zinsen
und Koslen. bewilliget und zu deren Vor»al>me die
drei Flilbielungslagsatmugen auf d»n 7. April, auf
?iu 7. Ma i lind auf c^n 7. I n n i d. I , , jedesmal 9
Nyr früh >m Gciichlsottc mit oem Beisat),.'angeordnet,
morden, daü dlc fcilzubicleüdc Realität nur bei dcr
sMlcn Tags^i)!!,,^ ^ l̂ch uuler deil, Scha'hwnlhe an
den Meist^lcicndcn wird hintang'bcben werde«.

Das ^ !^ i la l io»s 'Pio lo lo l l . d.r Grundbnchsakl
llnd die i'lzit.iüons - Bcoingnissc köu'>cn- iu den ge
lröynlichl'n Aml^sliin^en hiergerichts eingssrhen lucrdlii.

Ht. k' >lä»!. dcleg. Bezirksgericht ^.,ibach, aiu >8.
Februar I8tt2.

Z "43 l ' . "l,2) ' Nr. 3I l l ,
E d i k t ,

Von dem k, k. släoi. releg, Bezitksgcrichle ^aibach
ivird hlsniil bek^nu! gemach! :

Es sei in ocr Eletutiollssache der Frau Maria
Sweliua, dmch Dr. Kauzhizb. gegen ^'ufas I .ras von
Haule, wegen auö rcn, Vergleiche vom 8. ^ebrnar 18l»9
Z. 1962. schuldiger DallcyeuOsnmmc pr. 210 fi, ö. W..
o.r li"<, Zinsen sen «. Hcbinar «8^8 lind bis znr Z>,I'<
ln,'g dri ^I.igökosten pr. 3 fi. 20 kr, uno o>r Et ' . lu .
lionskosteu. d!c erekuliue Feilbiclung der. i>em ^uf^,;
Jeras gehörigen, im Grimolnich'- der D, N. O. Koni'
menda ^'aibiich 5u!» Urd. Nr. 183^/, voikoülmeni'en. ge-
richtlich anf 200 fi. ben.'c>ihet,n Kusche sammt An« und
Zugeböi-, bewilliget ,l»o znr Vor,!al»u>c dcisclben Die
Tags.ipungcn anf t»en 7. April, anf den 7. Mai uno
anf den 7. Juni d, I , jedesmal Bormillags vo» 9
bis 12 Uhr hicrgerichtö mit dem angeordnet worden,
c^ß nnr bei der rrülen T^'gs'ynng die Rcalüät allln«
f.lllö auch linier dem Lchäpuugswellhe an sen Me!sl>
bietenden l)iu!>n,gegcben weide.

Dcr Grundbuchsertrakl, das Schäyungsprotokoll
und die ^izilations« Bldingnlsse tonnen in den gewobn-
lichen Aml'ZsluuDen hiergerichls eingesehen wcld,».

^t. k, släot, d^leg. Bezirkögerichl ^aibach, am 26.
Febluar 1862.

Z 432. (2) Nr. 2630,
E d i k t .

Vl 'M k, k. llä'rt, t?e!eg, B'znksg'richle Lail'ach. wird
liiermii funo gemacht, es sei von H,!eu>i ^ersch'zh von
Wröst gegen Prinluö Boch imo Dessen llnb.kannl wo be>
findlichen Erlieu die^Iagc r,,-!o. Ersißlil'g dcr im Grliud»

bnchs Sonegg ,̂ >ll> Ulb. Nr. 309 oolkommeude» K>><!>l'e ,
eingebr.'cht. worüber die Ta,>sat)u»g a»s dlll 3. Inn i
l. I . vor diesem Gerichte angeorrnll. den G>Il<>gl>n
>iber Herr Dr, Ur.iniisch als l.'iili!!«»!- ixl üclunl blsl>llt
wnide. D'c Geklagten merdcn dal)er erinnerl. idre Rechts»
bllnlfe längstens bis zur T>gs.'l)U»g dein aufgestellten
.tturalol zu übergeben oder persönlich zur Tagsahung
zu erscheinen, odrr aber einen andern Rechlsfreünd l'iel-
gerichls namhaft zn machen, widrigeus der 5iechtsgegcli'
stand mit »em aufgcslelltcn Kurator ucrh.nwell werden
wird.

K k. ftä^l. deleg. Bezirksgericht ^'aibach. ani 17.
Februar 1862.

Z. 444. (2) Nr. '6l6.
E d i k t .

I m Nachdünge zlün dilpämllichen Eoikie vom
l0, Oktober 186 l . Z, 3083. mirc« bck.uü't gemacht,
daü zur zweiten Feilbielung der, dem Johann ^'indizh
l>!.'u Terschina geböiigen Hubrealität Url>. Nr. 46'/^
z«l Herrschaft Reilcnbnrg kein KlNifinsligsr erschienen
ist. und daher am 28. März d. I . Vormittags 9
Uhr zur drittcn Feilbiclung diciamts geschrillen wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfnß. als Gericht, am
1, März 1862.

Z. 443. (2) Nr. 6 l " .
E d i k t .

I m Nachhange zum riestämtlichc» Edikte ddo.
2«. Dezember ! 8 6 l . Z . 3202, wird bekannt yr>
macht, daß znr cr!len Feilbielung der, dem Josef
Dolschak von Staragora gel'öiigen Re^lüät Urb. Nr.
246 u<l Herrschaft Reitenblirg lein Kaufiilstiger er-
schienen ist, und daher am 29. März d. I . Vormil-
tligs 9 Uhr zur zweiten Feilbietung iu dieser Amts'
kanzlei geschritten wild.

K. k. Bezirksamt Nasselifllß, alö Gericht, am
I. März 1862.

Z, 44.-1. (2) Nr. 4224.
E d i k t .

Das k. k. Bezilksamt Mottl ing, als Gericht, macht
bekannt: Es habe Marko Odlcschizh uonPrelokc. Bezirk
Tschernembl. durch Dr. Preuy. wider Josef glitsche von
Ve'.lioun Nr. 14. Bezirk Neustadt!, wegen Zablung ei>
nes Ochscnkaufschillingsrestes rr. 42 fi. samnit Anhang,
die Klage hicramis augebracht. worüber die Tagslißung
auf den 6. Mai 1862 früh 9 Uhr angeordnet und znr
Vertretung des Geklagten, dessen Allfculh.il! diesem
Gerichte uubekauut ist. Herr I^ lo l , Koß von Mottl ing
l'lstlM lvurdt. Dcr ^li^t!ia»»tc Gcllo^ic wird lrinnert,

dab er bei ricser Tcisssaynng cnlwcdrr selbst oder durch
>ine» von ibnl bestellten Machthaber zu erscheinen l'abc.
n)l^rigs!is oie lVilcr ihn eingeleitete Vcih.mdlnng mit
dein auf seine Gcfal'r lind Kosten für ihn licllcllto« Kn»
ralor geflogen und darüber erkannt werden würde.

K. k. Bezirksamt Mot t l ing, als Gericht, am 12.
Dezember «861.

Z, 446. (2) Nr. 39ll9
E d i k t .

Das k. k. Bezirls.iml Möüling. als Gericht, macht
bekannt:

Es habe die Kirchelworstehnng der Filiale Werzhizl,
w der Jodann Poch von Kerzh die Klage wegen Al'lie«
fcrnng von ü ^a»d-Eimer nnd 18 Maß Wein. oder Z.il)«
luil^ vnn 17 fi. 70 kr., lneramls eingsbracht. wor'übsr
die Tligs<'t)ung anf dcn 29. April 1862 früh 9 Uhr hier>
ail'ts angeordnet und zur Veilretung des Geklagten,
dessen Aulcnlball »nbek.innl ist, Joh.i,,,, Billnskelle vo»
Ver^i'zh bestellt wurde. Der gen.innte G.kl.lgte wird
eil,inert, raL er entweder bei derTags.ihnng selbst, oder
durch einen von lbm bestellten Machthcil'er zu erscheinen
habe. wirrigens die wider il>n ciuglleilele Verhandlung
mit dem auf seine Gef.,hr und Kosten bestellieu Kurator
gepflogen u,!d darüber erkannl werden würde.

K» k. Bezirksamt Möl l l ing . als Gericht, am 21 .
November l 9 6 l .

^, 4ii3. (2) Nr. 86.
E d i k t .

Vom k. k, Be;i,ksamte Gottschee. als Gericht,
ivird dem unbek.iunl >ro befindlichen Mathias Schwel»
ger von Oberwel)l>nbach biernnl crin»ert:

Es habe Mathias Wolf von ^ienfelt). wider die>
selben die Klage anf Bezahlnng von 188 fi. 98 kr.,
»il> !.»!".!!>>!. 1 l , Jänner 1862. Z, 8 6 . hieramts cin»
gebracht, lvorübev zur ordentlichen Verhandlung die
Tags.ipnüg aus den 3. Mai 1862 f,üb 9 Uhr mit
dem Anhange dcs §, 29 a. G. O, angeordnet, uud
dem Gikl.igle» wegen seines nnbekannien Anfcnlhalles
Hr. Georg Frit) von Nieg als Cll'i»!»!' l,<! .xliu» auf
seine Gefahr lind Kosten besteUl wnide.

Dessen wi 'd derselbe zn dem Endc verständiget,
dal< er allenfalls zn rechter Zeit selbst zu erscheine»,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen n»0
anber namhaft zu machen babe, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kuralor ve,handelt
iverden wird.

K k. Bezirksamt Gottschce, als Gericht, ">"
II, Jänner 1862.


